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Anlage 1
zur Regelung der finanziellen Leistungen zum Unterhalt, einmaliger Beihilfen oder Zuschüsse sowie Krankenhilfe
in der Vollzeitpflege und familiären Bereilschaftspflege

Empfänger/ Bezeichnung Betrag Gewährung Antrag/
Nachweispflicht

Pf
le

ge
pe

rs
on

en
/ 

Pf
le

ge
st

el
le

/ F
BB

Beitrag Alterssicherung (pro 
Pflegekind, ein Pflegeeltemteil)

auf Nachweis IL Empfehlung des
Deutschen Vereins

monatlich ja

Beitrag Unfallversicherung (jo 
betreuendem Pflegeeltemteil)

auf Nachweis it. Empfehlung des
Deutschen Vereins jährlich ja

Erstausstattung bei
Neuaufnahme

max. 500 € einmalig ja

Ersatzausstattung max. 300 € Brandig ja

Pf
le

ge
ki

nd

Besonderheiten im Einzelfall 
(siehe unter!. Allgemeines, 1. 
Absatz)

Einzeifailentscheidung nach Bedarf ja

Besondere Anlässe
Weihnachten und Geburtsteg jeweils 30 € Zum Anlass nein

Erstkommunion/Konfirmation,
Jugendfeier

max. 128 €, zzgl. Teilnehmerbeirag einmalig ja

Einschulung max. 120 € einmalig ja
Taufe max. 50 € einmalig ja
Bekleidung (lfd. Bedarf) im Pflegegeld enthaften
Erstausstattung (Neuaufnahme) max.200€ einmalig ja
Berufsausbildung max. 150 € einmalig ja
Elternbeiträgen für Kita/Hort in Höhe des Durchschnitts der

Eltembeiträge des Trägers
monatlich ja

Fahrtkosten im Zusammenhang 
mit einer Krankenhiifeieistung 
nach § 40 SG3 VIII

auf Nachweis, max. bis zu 0,20 €/ 
Entfemungskilometer

nach Bedarf ja

Fahrzeuge Fahrrad ind. Helm max.200 €
Mofa oder Moped ind. Helm und 
Nierenschutz max. 450 €

nach Bedarf ja

Führerschein Führerschein Moped/Motorrad 300 €
oder PKW 750 €

einmalig ja

Fahrtkosten zum Besuch von 
Familienangehörigen

max. bis zu 0,20 €1 Entfemungskilometer bis 24 Fahrten
im Jahr

nur Nachweis

über 24 Fahrten im Jahr !t. Hilfeplan ja
Ferien- Urlaubsma&nahmen pauschal 200 € jährlich zum Juli nein
Kita- Abschlussfahrten, 
Schulfahrten

Kita-Abschlussfahrt bis 200 € jährlich ja
eintägige Schulfahrten 100 % der 
tatsächlichen Kosten, mehrtägige 
Schulfahrten 90 % der tatsächlichen Kosten

nach Bedarf
ja

Lemförderung bis zu 3 Schulstunden ä 45 min pro
Woche, 10 -15 € pro Schulstunde monatlich ja

Schulbedarf und Lernmittel zum Schuijahresbeginn 100 € einmalig ja
Schwangerschaft und Geburt
Schwangerenbekleidung 120€ einmalig ja
Erstausstattung vor Geburt 100 € einmalig ja
Erstausstattung nach der Geburt 230 € einmalig ja
Sonstiges (Passbilder, Ausweis, 
Geburtsurkunde, Kosten für 
Bewerbungen, z. B. 
Gesundheitspass)

max, 50 € einmalig ja

Verselbstständigung max. 1.023 € einmalig ja
Vereinsbeiträge max. 120 € jährlich ja
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